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Jahresbericht - 2024 
 

Der Behindertensportverband Salzburg als Dachorganisation für 17 Vereine und Sektionen im 
Bundesland Salzburg hat im Jahre 2024 mit vielen Veranstaltungen das Jubiläum 50 Jahre Salzburger 

Behinderten – Sporttage aufgezeigt wie wichtig die Angebote für die sportlichen Aktivitäten von 

Menschen mit Behinderungen sind. Aber auch die Möglichkeiten für neue Sportarten wie SCHOOL 

GAMES durchzuführen um Kinder mit Behinderungen oder neu Verunfallte und Erkrankungsfälle mit 

geeigneten Fachpersonal, Therapeuten, Sportlehrern etc. zum Breiten- und Spitzensport führen zu 

können.   

Der Salzburger Behindertensportverband hat durch die Allg. Unfallversicherung – AUVA sowohl im 

Olympiazentrum RIF und im Sportzentrum Salzburg Mitte sowie in vielen Turnhallen im Lande 

Salzburg in den letzten Jahren viele Möglichkeiten für Wettkampf und Training erreichen können und 

so die Basis für den weitern Aufbau des Behindertensportes in Salzburg geschaffen. 
Ohne ehrenamtliche Tätigkeit vieler Funktionäre wäre der Sport für Menschen mit Behinderungen 

nicht möglich gewesen und so konnten wir viele Landes- und Österreichische SPORTBEWERBE, wie 

nachstehend angeführt durchführen. 

 

 

 

12.05  INKLUSIONS – TISCHTENNIS TURNIER 

 

15.05  MC MIILLAN SCHWIMM-METHODIK 

 
25.05  INTERN. TORBALL für BLINDE 

 

01.06  INTERN. ROLLSTUHL – BASKETBALLTURNIER 

 

19.06  SCHOOL GAMES BOCCIA, FUSSBALL, TISCHTENNIS 

 

27.06  SCHWIMMFEST – INKLUSION GEHT BADEN 

 

29.06  40 Jahre BEHINDERTEN VEREIN SAALFELDEN – STADTFEST 

 
29/30.06 42. ÖSTM SPORTSCHIESSEN für BEHINDERTE 

 

20/21.07 ÖSTERR: STAATSMEISTERSCHAFT LEUCHTATHLETIK 

 

07.09      TAG DES SPORTES – DEMO ROLLSTUHL TENNIS 

 

19.10  ÖSTERR: MEISTERSCHAFT ID - JUDO  
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Ein besonderer Dank gebührt den vielen Firmen und privaten Förderer, die einen wesentlichen 

Beitrag zur Finanzierung der Veranstaltungen beitragen. 

 

 

  

 

 
   

Gertraud Ruckser 

 

 
Vielen Dank auch der Salzburger Landesregierung, der Landessportorganisation – LSO, der Stadt 
Salzburg und dem Österr. Behinderten Sportverband – ÖBSV dem Österreichischen Paralympischen 
Committee – ÖPC, der Allg. Unfallversicherung - AUVA für die langjährige Unterstützung. 
 
 

 

 
 
 
 
 

Für das Präsidium des Salzburger Behindertensportverbandes 
 
Präsident                                                                                               Obmann 
                                                                                                    
 
Dr. Ing. Heinz Böhmüller                                                                 Roland Prucher 
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Unsere Vereine 

 
 
 
 

Behindertensportverein Lungau   Behindertensportverein Pongau 
Obmann: Andreas Thomasberger   Obmann: Alois Riedlecker 
Mail: andreas.thomasberger@aon.at   Mail: alois.riedlecker@aon.at 
 
Behindertensportverein Pinzgau   Judounion Hallein - Golling 
Obmann: Roland Trauner     Obmann: Andreas Bernhofer 
Mail: roland.trauner@gmail.com    Sektionsleiter Gerold Knapp 
        Mail: ag.knapp@gmx.net 
 
BSSV-Blinden und      Rugby Bulls Salzburg 
Sehbehindertensportverein Salzburg   Obmann: Leonhard Maier 
Obmann: Dr. Max.Ott     Mail: leo_maier@yahoo.com 
Mail: max.ott@aon.at 
 
Salzburger Rollstuhltanzsportverein   Salzburger Behindertensportclub 
„WheelChairDancers“     für Kinder und Jugendliche  
Obfrau: Kerstin Govekar     Obfrau: Christiane Dorfner 
Mail: wheelchairdancerssalzburg@gmail.com  Mail: ch.dorfner@gmx.at 
 
Senioren Sportverein     Paraskisport Salzburg 
Obmann: Manfred Ebner      Obmann: Hermann Mayrhuber 
Mail: joh@sbg.at              Mail: hermann.mayrhuber@salzburg.gv.at 
 
Flamingo Sportclub Salzburg    Salzburger Rollstuhltennisverein 
Obfrau: Bea Reischenböck     Obmann: Werner Tinkhauser 
Mail: info@flamingo-salzburg.at    Mail: rollstuhltennis@sbg.at 
 
Salzburger Gehörlosen     RSV “Basket“ Salzburg 
Turn und Sportverein     Obmann: Felix Karl 
Obmann: Gerhard Waltl     Mail: felixkarl@gmx.at 
Mail: sgtsv@gehoerlose-salzburg.at 
 
     
Verein für Cerebralparetiker-     Salzburger Behindertensportclub für   
und Amputiertensport Salzburg   Tischtennis (BSC TT Salzburg) 
Obfrau: Elisabeth Alphart     Obmann: Thomas Eistert 
Mail: elisa1999@live.de     Mail: thomas.eistert@gmx.at 
 
 
McMillan Österreich-Schwimmsport  
für Menschen mit Behinderung 
Obfrau: Dr.in Anna Taupe-Lehner 
Mail: taupe.anna@aon.at 
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Tag des Sports 2024 

Wieder ein voller Erfolg für alle Vereine die die unterschiedlichsten Sportarten vorgestellt 

haben, durch das traumhafte Wetter besuchten gefühlt ganz Salzburg die Veranstaltung am 

Residenzplatz. Vor den Mauern des Doms stellte auch der Behindertensport Verband heuer 

wieder eine Sportart auf der Bühne vor. Diesmal begeisterten sie mit Rollstuhl Tennis. Ein 

aufregender Sport die Menschen mit und ohne Behinderung gemeinsam spielen können. Das ist 

Inklusion wie sie leibt und lebt. Auch ein Rolli-Parkour wurde aufgebaut in dem man dank der zur 

Verfügung gestellten Rollis vom Arge Depot wieder ausprobieren konnte welche Hindernisse 

Rollstuhlfahrer täglich bewältigen müssen. Ob groß oder klein der Andrang war riesig. Auch Obmann 

Roland Prucher Obmann Stellvertreterin Gabriela Moretti-Prucher und Zukunftshoffnung 

Rennrollstuhlsportler Malter Ludwig waren für den Behindertensport vertreten. So ist die Vorfreude 

natürlich riesig auch nächstes Jahr wieder einen Teil des Behindertensports vorstellen zu dürfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für den Salzburger Behindertensport Marion Laisacher 
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von li-re Landesrätin Daniela Gutschi,            

ÖBSV Präsident Julian Hatschieff,                

Leiterin Zentrum Rif Sabrina Rohrmoser,      

Obmann Roland Prucher 

School Games 2024 

Zum Zweiten Mal fanden die School Games in Salzburg statt. Diesmal wurden die Spiele im 

Olympiasport Zentrum Rif ausgerichtet. Über 120 Kinder durften ihre Talente in Fußball, Boccia 

und Tischtennis zeigen. Ein wunderschöner Tag in dem man den Ehrgeiz und die Faszination von 

Menschen mit Körperlich und geistiger Beeinträchtigung sehen konnte. Bei jeder Sportart gaben 

sie weit über 100 %.  Dank zahlreicher Helfer konnten sich die Kinder voll und ganz auf die Spiele 

konzentrieren. Am Ende sah man wieder einmal in Strahlende und lachende Gesichter. Was wieder 

mal beweist das Sport verbindet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für den Salzburger Behindertensportverband Marion Laisacher 
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Resümee Paris 2024 

An den Wettkämpfen in Paris nahmen 4400 Athletinnen und Athleten aus 168 Nationen teil, es 

kamen mehr als 500 Medaillenentscheidungen zur Austragung. Insgesamt holte das 

Österreichteam 4 Medaillen nach Hause. Davon ging eine nach Salzburg. Die 44 Jährige Athletin 

Natalia Eder holte mit einer Weite von 37,22 m im Stade de France im Letzten Versuch Bronze 

beim Speerwurf. Wiebmer Cornelia konnte ihre Leistungen nach einem Unfall mit einer 

Italienischen Kontrahentin nicht mehr abrufen und blieb Medaillen los. Leider konnten nicht alle 

Sportler aus Salzburg zu den Spielen nach Paris reisen da es nur begrenzte Plätze gab.  

Es waren faszinierende Spiele mit einer super Stimmung in einzigartigen Sportstätten. Diese Spiele 

haben viel dazu beigetragen, dass der Paralympische Sport nach Österreich und in die Welt 

getragen wird. Nun blicken alle nach Los Angeles 2028 wo sich hoffentlich viele Salzburger 

Spitzensportler eine der begehrten Medaillen holen. 

 

 

 

 

 

 

©ÖPC/Gepa Pictures                             ©ÖPC/Gepa Pictures 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                  ©ÖPC/Gepa Pictures 

 

                                         Für den Behindertensportverband Marion Laisacher 
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Jahresbericht 

 
für das Kalenderjahr 2024 

des BSSV Blinden- und Sehbehindertensportvereines Salzburg (von Dr. Max Ott - Obmann) 

 

 
Das Jahr 2024 gestaltete sich für unsere Spitzensportlerin Natalija Eder besonders erfolgreich. Zuerst 

gewann Natalija bei der WM LA in Japan eine Silbermedaille und bei den Paralympischen Spielen in 

Paris errang sie in ihrer Disziplin: Speerwurf eine Bronzemedaille, die besonders ausgiebig gefeiert 

wurde. Und am 3. Oktober wurde sie mit der Parasportlerin des Jahres 2024 ausgezeichnet. 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
                   Bild: SN/GEPA Pictures/Steiner 

 

Natalija Eder Paralympics Paris 2024           Natalija Eder bei der Medaillen Übergabe 
 

Unsere Torballer nahmen im Laufe des Jahres an 4 Turnieren mit unterschiedlichen Erfolgen teil. Die 

Schützen starteten beim Ö-Cup und bei der ÖM-Sportschießen und erzielten dabei mehrere 

Medaillenplatzierungen. Leider mussten wir im Laufe der Sommermonate von zwei langjährigen 

Mitgliedern für immer Abschied nehmen.   

Im Juli verstarb Günther Macherhammer, der unsere Schützen 41 Jahre lang betreut hatte und im 

August Johann Pertiller, ein Sportler der ersten Stunde in unserem Verein und einer der erfolgreichsten 

Mitglieder: Vertreter Österreichs bei 2 Weltwinterspielen, Vorgänger der Paralympics, im Langlauf und 

Vizeweltmeister als Mitglied des Nationalteams Torball. Mit hohem Einsatz suchten wir wochenlang 

nach einem Nachfolger für die Betreuung unserer Schützen. Glücklicherweise meldete sich ein 
Ehepaar, beide selber Schützen, die seit Herbst die Leitung des Trainings übernommen haben.  

Am 13. September führten wir die 14. ordentliche Generalversammlung unseres Vereines mit 

Neuwahlen durch. Neu in den Vorstand gewählt wurden Mag. Peter Weiser als Obmann Stellvertreter 

und Claudia Schwab als Beisitzerin. 

 

Für das kommende Jahr steht schon die Teilnahme an 5 Torballturnieren und der Meisterschaft fest 

und wir bereiten uns auf die Austragung unseres internationalen Toballturniers anlässlich der 

Landesbehindertensporttage vor.  
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Jahresbericht 2024 - BSV Lungau 
 
Unser Verein hat es sich zum Ziel gesetzt den Breitensport für behinderte Menschen in unserer 

Region anzubieten. Dazu veranstalten wir einen Turnabend (Donnerstag von 18 Uhr bis 20 Uhr) mit 

unserer Sportlehrerin Margarete Wieland.  

 

Die ÖSTM-Tischtennis wurden in Stockerau Anfang Juni durchgeführt. Dabei hat Andreas 
Thomasberger im Einzel in der Klasse 7 die Silber Medaille erreicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Aus terminlichen Gründen konnte die Radsportwoche 2024 nicht stattfinden. 

Deshalb haben wir einen Tagesausflug mit den Fahrrädern mit gemütlichem Ausklang in der Region 

gemacht. 

Die Planung für das Jahr 2025 hat begonnen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Vorausblickend auf das Jahr 2025 wünschen wir uns, dass wir auch in Zukunft unsere Aufgaben und 

Ziele erreichen und somit zum Wohle der behinderten Menschen – gemeinsam mit dem 
Landesverband Salzburg – im Lungau tätig sein können. 

 

 

Andreas Thomasberger 

 
Alle Bilder stammten von Andreas Thomasberger 
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Behinderten-Sportverein-Pinzgau 

Margit und Roland Trauner 

5760 Saalfelden  Oberrodenstraße 3 a 

Telefon: 0664 / 522 80 87 bzw. 0650 / 66 90 725 

roland.trauner@gmail.com 

 

 

 

 

 

 

Programm 2024 

 

Jänner – Kegeln und Tanzen mit Marlene 
 
10. Februar – Faschingsball – Thema – Piraten aus dem Pinzgau 
 
8. bis 11. Februar – Schi - und Langlaufwochenende in Saalfelden 
 
März – Basteln und Spielen beim Schörhof – Biathlon- und Dartturnier 
 
April – Kegeln und Bocciaturnier - Fitnesstraining  
 
Mai – Leichtathletik und Vereinsmeisterschaften – Sternfahrt rund um den Zeller See – Wings of 
Life in Saalfelden 
 

 
 

 
Juni – Ausflug nach Zell am See mit Übernachtung   
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29. Juni– 10 – Kampf in Saalfelden am Radhausplatz 
 

 
 
 
Juli – Minigolf und Rad Tage – Oberpinzgau 
 
20. und 21. Juli - ÖM – LA in Rif – Salzburg – 5 österreichische Meistertitel und 1 ÖR über 200 m 
(Fessler Helmut) 
 

 
 
25. August – 5. September - Sportwoche in Rovinj (15 Teilnehmer) 
 
September bis Dezember – Turnen, Leichtathletik, Wandern, Boccia, Kegeln – Fitnessstudio und  
Adventfeier am 1. Dezember beim Gerlinger Wirt 
 
Wöchentliches Turnen in der Turnhalle bzw. Leichtathletiktraining am HIB-Platz in der Bürgerau. 
 
 
 
 
 

Sportliche Grüße Margit und Roland 
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Jahresbericht BSV – Pongau 2024 

 

Das abgelaufene Sportjahr war für Pollheimer etwas 

durchwachsen 

Boccia-1.Cup Innsbruck 24.-25.02.2024 

Zwar hatte er am Samstag zwei Spiele gewonnen, er hat aber 

viele Punkte liegenlassen, Pollheimer spielte teilweise zu  

zaghaft.  Das zweite Spiel gewann der Pongauer sehr souverän,  

leider verlor er das letzte Spiel knapp, sodass er das Semifinale  

wieder mal verpasste. 

Boccia-ÖSTM Krems 20-21.04.2024 

Dank der fachmännischen Betreuung und hervorragenden Einstellung  

durch seinen Trainer Steinlechner Peter, ist es Pollheimer Johannes  

gelungen, durch schöne und spannende Spiele, sich an seine alten Leistungen anzunähern. Leider 

verpasste der 70jährige den Aufstieg durch ein verlorenes Tie-Brake. 

Boccia-2.Cup Wien 08.09.06.2024 

Mit der Mannschaft Mixed Tirol erreichte Pollheimer den 3.Platz 

Boccia-Cup/Finale Schärding 05.06.10.2024 

Mit der Mannschaft ABSV – Wien konnte er den 1.Platz belegen 

Großer Dank an Steinlechner Peter für seine jahrelange tolle Arbeit als Trainer und Betreuer 

 

 

Schwimmen 
 

 
 

Landesmeisterschaft Salzburg 02.03.2024 

BSV-Pongau stark in Salzburg 

Der Bischofshofner Luca Gappmaier, Goldmedaille über 100m Brust und krönte seine Topleistung 

mit einem neuen österreichischen Jugendrekord. Ebenso erreichte er den 2. Platz im 50m Brust. 

Elisabeth Hölzl aus Filzmoos schwamm über 50m Freistil und 100m Freistil und über 50 und 100 m 

Rücken zur Goldmedaille. Sie durfte sich auch noch über eine Silber- und eine Bronzemedaille an 

diesem Wettkampftag freuen. 

Manuel Auer aus Bischofshofen drei Silbermedaillen über 50 und 100m Freistil sowie im 50m 

Brustschwimmen und über die 50m Brustdistanz zur Bronzemedaille. 
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Lina Sampl aus Altenmarkt holte Gold in ihrer Klasse über 50m Freistil, ebenso über die 

Rückendistanz mit einer neuen persönlichen Bestleistung. Auch bei 50m Brust durfte sie sich über 

eine Goldmedaille freuen. 

Damit noch nicht genug, schwamm sie auch über die 50m Brustdistanz auf das oberste Treppchen. 

Richard Wilding aus Radstadt konnte zweimal die Silbermedaille über 100m Rücken und 100m 

Freistil ergattern. 

Veronika Lidl aus Bischofshofen holte sich Gold über 100m Freistil in ihrer Klasse. 

Auch über 100m Rücken die Sie Gold. 

Die Altenmarkterin Christina Krenn Silber über 100m Brust und über die 50m Rücken auch Silber 

Maria Rettenbacher aus Lungötz Landesmeistertitel bei 50m Brust. Auf dem zweiten Platz landete 

sie jeweils über 50m Freistil persönliche Bestleistung und auch über 100m Rücken. 

Zum ersten Mal bei einer Landesmeisterschaft mit dabei war die junge Schwimmerin Julia Lukacs 

aus Radstadt. Top-Leistung über die 50m Brustdistanz und landete bei ihrem Debüt auf dem 

Stockerl, holte sich Rang drei. 

 

Tiroler Landesmeisterschaften & ÖBSV-Cup (Runde 2)  06. April 2024 

Bestzeiten und Rekorde für den BSV-Pongau in Tirol 

Elisabeth Hölzl aus Filzmoos erreichte einen neuen österreichischen Rekord über 25 m Rücken. 

Christina Krenn aus Altenmarkt erreichte einen österreichischen Rekord sowie den Jugendrekord 

über 25 m Rücken. 

Veronika Lidl aus Bischofshofen erreichte neuen österreichischen Rekord sowie den Jugendrekord.  

Maria Rettenbacher aus Annaberg über 25 m Brust einen neuen österreichischen Rekord sichern 

Luca Gappmaier aus Bischofshofen österreichischen Rekord sowie Jugendrekord über die 25 m 

Brust. Elisabeth Hölzl freute sich über neue persönliche Bestleistungen über 100 m Freistil und 50 m 

Rücken. 

Neuzugang Julia Lukacs aus Radstadt zwei neue Bestleistungen über die 50 m und 100 m Brust. 

 

Landesmeisterschaft Linz 2024, 20. April 2024 

Über 25m-Brust ging die Goldmedaille an die Filzmooserin Elisabeth Hölzl und an Manuel Auer aus 

Bischofshofen. 

Ebenso stark war Elisabeth Hölzl über die 50m-Brust, wo sie sich Gold sicherte. Silber holte sie sich 

im 100m-Brustschwimmen. Bronze erreichte die Schwimmerin beim 100m-Rücken  

Die Silbermedaille wurde von Luca Gappmaier aus Bischofshofen über die 25m-Brust errungen. Luca 

schaffte es in den Bewerben 50m Freistil sowie 100m Freistil jeweils eine neue persönliche 

Bestleistung zu erzielen. 

Ebenso beeindruckend waren seine Leistungen in den Disziplinen 50m Brust und 100m Brust, wo er 

ebenfalls seine persönlichen Rekorde brach. 

Auch Veronika Lidl aus Bischofshofen zeigte ihr Talent im 25m sowie 200m-Freistil sie durfte sich 

zweimal über Silber freuen. Sie erreichte über die 25m Freistil eine neue persönliche Bestleistung. 

Über eine Bronzemedaille über 25m Brust und einen neuen österreichischen Rekord freute sich die 

junge Schwimmerin Lina Sampl aus Altenmarkt. 

Überzeugen konnte sie auch mit einer persönlichen Bestleistung im 50m-Freistil- und 50m-

Rückenbewerb. 

Auch Christina Krenn aus Altenmarkt zeigte neue persönliche Bestleistungen über 25m Brust und 

100m Rücken. 

In der 4x50m Freistil Mixed-Staffel sicherten sich die Pongauer den zweiten Platz und freuten sich 

über ihre Leistung. 
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ÖM Spital an der Drau 04.05. bis 05.05.2024  

 

ÖMeistertitel ging an die junge Schwimmerin Veronika Lidl aus Bischofshofen im 200m Freistil. 

Die Silbermedaille bei der ÖM ging an unsere Schwimmerin Lina Sampl aus Altenmarkt über 50m 

Rücken und über 100m Brust. Dritte wurde sie über 50m Freistil. 

Christina Krenn aus Altenmarkt erreichte ebenfalls den zweiten Rang über die 50m Rückendistanz. 

Als Draufgabe stellte sie den Österreichischen Jugendrekord über 100m Rücken auf und erzielte 

einige neue Bestleistungen an diesem Wettkampftag. 

Maria Rettenbacher aus Annaberg erreichte Silber über 50m und 100m Brust und konnte sich über 

die Bronzemedaille beim 100m Rücken freuen. 

Eine neue persönliche Bestleistung gelang der Annabergerin über 50m Freistil. 

Elisabeth Hölzl aus Filzmoos schwamm mit einer persönlichen Bestleistung zum 

Vizestaatsmeistertitel über die 50m Rücken. 

Zudem krönte sie diesen Tag mit zwei Bronzemedaillen über 50m und 100m Brust. 

Bei den Herren erreichte Luca Gappmaier aus Bischofshofen den Österreichischen Meistertitel über 

50m und 100m Brust 

 

Wiener Landesmeisterschaft 15.06.2024 Floridsdorf 

Sie starteten in der Gästeklasse und zeigten im Wettkampf und in ihren Bewerben mit großartigen 

Platzierungen auf. 

Besonders freuen durfte sich Elisabeth Hölzl über neue persönliche Bestleistungen über die 

Distanzen 100m Freistil und 50m Rücken. 

Ebenso freuen konnte sich Christina Krenn über eine neue persönliche Bestleistung über 50m 

Rücken. Auch unser Neuzugang Julia Lukacs durfte sich über eine neue persönliche Bestleistung über 

50m Brust freuen. 

Bei den Herren gingen Manuel Auer aus Bischofshofen und Richard Wilding aus Radstadt an den 

Start und konnten in ihren Bewerben auf sich aufmerksam machen. 

Richard Wilding zeigte in seinen Wettkämpfen großartige Leistungen und freute sich sehr über seine 

Platzierungen. 

Manuel Auer schwamm ausgezeichnet und zeigte in seinen Bewerben sein Können. 

Er krönte seine Leistungen an diesem Tag mit einer neuen persönlichen Bestleistung im 100m 

Brustschwimmen. 

Ebenso starteten die Pongauer im 50m Freistil Mixed-Staffelbewerb und landeten hier auf dem 

Stockerl. 

Auch die Damenstaffel präsentierte sich stark und landete bei der 50m Freistilstaffel auf dem zweiten 

Rang. 

 

 

 

Die Trainer und Betreuer gratulieren zu den großartigen Leistungen der Schwimmer und 

Schwimmerinnen. 
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FLAMINGO SALZBURG - JAHRESBERICHT 2024 

 

 

 

Wir freuen uns über den enormen Andrang von Eltern, die mit ihren Kindern am inklusiven 

Familienschwimmen teilnehmen. Durch die natürliche Fluktuation war es möglich, alle 

Interessenten aufzunehmen. Es kam ein erwachsener mental Behinderter mit Mutter dazu, der 

überhaupt nicht schwimmen kann und dem ein eigener Trainer zur Seite steht. Wir haben hier ein 

Programm erstellt mit dem Ziel, dass der Sohn sich zumindest sicher über Wasser halten kann. In 
kleinen Schritten versuchen wir dann, ihn in den normalen Ablauf aufzunehmen. Die Mutter erfreut 

sich in dieser Zeit über unsere Tipps und genießt den Abstand zu ihrem Sohn, während sie am 

Schwimmen mit Albin teilnimmt. 

 

 

Der Traineraufwand ist enorm, wir haben bei dieser Trainingseinheit einen 50% Anteil an 

behinderten Teilnehmern mit unterschiedlichsten Beeinträchtigungen. Unsere Trisomie 21 

Betroffenen werden konsequent durch Robert auf die Teilnahme an Wettkämpfen vorbereitet. 

 

 

Mittlerweile sind drei Schwimmer im ÖBSV - Cup gelistet sind und nehmen erfolgreich an 

Wettkämpfen teil! Beim Finale des Cups in Stockerau am 9.11.2024 starteten Dominik, der 5 

Goldene, darunter zwei Österreichische Rekorde (!) einheimste, Marco, der bei seinem 

1. Antreten eine Silberne holte und Sabine, die dieses Mal leider leer ausging, weil sich ihre 

gesundheitliche Situation verschlechtert hat. 

 

 

Hier sei hervorgehoben, dass sich unsere Trainer Albin und Jörg um deren Entwicklung fachkundig 

einbringen. Edith steht beiden gern zur Seite und entwickelt sich zu einem unverzichtbaren 

Trainernachwuchs, der am Donnerstag auch für unsere Kleinsten im Therapiebecken verantwortlich 

zeichnet. Hervorzuheben ist die harmonische Zusammenarbeit aller in Rif vertretenen Trainer und 

der Geschäftsführung im ULSZ Rif. 

 

 
Wir werden im Dezember im Vorfeld unserer Weihnachtsfeier im XAVER unsere fällige 

Generalversammlung abhalten. Hier wird auch das Thema 

„Finanzielles“ einen breiten Rahmen einnehmen. Die Trainerkosten explodieren und wir hoffen auf 

die Erhöhung durch den BSV. 
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Unsere Sponsoren haben uns die Treue gehalten und lassen uns beruhigt in das kommende Jahr 

blicken. 

 

 

Unsere Obfrau möchte sich aus Altersgründen langsam verabschieden und Edith als design. 

Nachfolgerin wird schrittweise eingearbeitet. Das Ziel ist eine Übergabe anlässlich der FLAMINGO 

Generalversammlung in 2027! Der Inklusive Gedanke wird weiterleben! 

 

 

Wir bedanken uns bei unseren Unterstützern und Sponsoren! Dadurch wird es erstmalig möglich, 
unsere Aktiven nicht nur bei den LM und ÖM finanziell zu unterstützen, sondern auch beim Cup-

Finale. Es wird angestrebt, unsere Teilnehmer bei möglichst vielen Cup Wettkämpfen zumindest bei 

den Übernachtungen unter die Arme zu greifen. 

 

 

Ohne unsere „Geldgeber“ hätte das so erfolgreiche inklusive Familien- schwimmen (mit bis zu 40 

Teilnehmern) nicht stattfinden können. Und ohne unseren Trainerpool, der sich stetig vergrößert und 

verjüngt, wäre das alles zum „Rohrkrepierer“ geworden! Wir bedanken uns ausdrücklich bei den vielen 

Betreuern und dafür, dass sie ihre Zeit für Ausbildungen und ihre unterstützende Anwesenheit opfern! 

 

 

Salzburg im November 2024 
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Jahresbericht G-Judo I Judounion Hallein-Golling 

Liebe Sportfreunde, 

  

wir trainieren nach wie vor jeden Montag von 19:30 - 21:00 Uhr in der Sonderpädagogischen Schule 

in Hallein. 

 

Am 27.04.2024 reisten wir mit 6 Sportlern zu den Special Olympics nach Kärnten und konnten 

ebenso viel Medaillen in den Tennengau holen.  

Leider hat es diesmal noch nicht für Gold gereicht aber 2 x Silber und 4 x Bronze kann sich auch 
sehen lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

17 / 42



 

 

 

 

 

Im Rahmen der Salzburger Behindertensporttage fanden am 19.10.2024 die Offenen 

Österreichischen Meisterschaften im ID-Judo in Hallein statt. 

 
 

 

 

 

 

 

 

Die Judo Union Hallein Golling ging mit 4 Kämpfern an den Start.  

Das Ergebnis war wieder sehr erfreulich: 1 x Gold und 3 x Silber 

Krankheitsbedingt konnten 3 Sportler leider nicht an den Start gehen. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für das nächste Jahr sind schon wieder einige Turniere geplant. Auch die Österreichische 

Meisterschaft findet wieder in Hallein (diesmal in der Salzberghalle) statt.  

  

Bedanken möchten wir uns beim Behindertensportverband für die alljährliche Unterstützung.  

  
Mit sportlichen Grüßen 

Gerold Knapp   
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McMillan Österreich │ ZVR: 1274582834 │ Raiffeisenlandesbank OÖ  
IBAN: AT41 3400 0159 0440 5874 

Dr.in Anna Taupe-Lehner │ taupe.anna@aon.at │ +43 (0) 676 / 5221338 

Die Vereinsarbeit nimmt Fahrt auf! 

 
Im Mittelpunkt von MMÖ steht sicheres Schwimmenlernen für 

Menschen mit den unterschiedlichsten Behinderungen und der 

Einstieg in den Para – Schwimmsport. Die McMillan-Methode 

mit dem erprobten 10-Punkte-Programm verbessert 

nachweislich Gleichgewicht, Körperstabilität und 

Bewegungskoordination. Im Anschluss kann ein nahtloser 

Übergang zum Schwimmsport erfolgen. Das ist 2024 im 

wöchentlichen Übungsangebot im Hallenbad des ULSZ-Rif 

gelungen und die Teilnahme eines MMÖ-Schwimmkindes 

wurde in die VCA-Veranstaltung „Inklusion geht baden“ eingeladen.  Am 15.Mai konnte im Rahmen 

„50 Jahre Salzburger Behindertensporttage“ die Vereinsarbeit in Rif vorgestellt werden. 

 

  Das Konzept „McMillan Schwimmcamp“ für Kinder und 

Jugendliche mit Körperbehinderungen wurde in Kooperation 

mit den MMÖ-Experten Maria Sarma und Engelbert Oppeneiger 

vom 26.- 28. April 2024 in Altenmarkt durchgeführt. Die sehr 

positiven Rückmeldungen der Eltern waren Anlass einen 2. 

Durchgang am 15. und 16. November 

wieder in der Therme Altenmarkt 

durchzuführen. Dabei wurden   

pro TeilnehmerIn je eine Begleitperson 

mit in den Praxisbetrieb integriert und angeleitet. Wir erhoffen uns von diesem 

„Konzept neu“, dass Kinder und Jugendliche in ihren Heimatvereinen mit den 

angeleiteten Begleitpersonen gut weiterarbeiten können. Ziel ist sicheres 

Schwimmen und ggf. der Einstieg in den Schwimmsport des ÖBSV. (siehe Fotos) 

 

Der McMillan-Tag am 16.11. in Altenmarkt fand großen Zuspruch. Mit den unterschiedlichsten 

Vorerfahrungen ausgestattet arbeiteten die 12 TeilnehmerInnen aus ganz Österreich an der Schwimm-

Methode für Menschen mit Behinderungen. Auf Grund positiver Evaluierung ist im Frühjahr 2025 der 

nächste McMillan-Tag geplant (Fotos). 

 

 

 

 

 

Wir planen für 2025 einen Schwerpunkt mit Projekten für Kinder- und Jugendliche mit 

Behinderungen!  

Kontaktaufnahme möglich unter: taupe.anna@aon.at. 
Homepage:  www.mmö-schwimmen.com  
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Jahresbericht Paraskisport Salzburg - Saison 2023/2024 

 

Im Breitensport Ski-Alpin konnten in der abgelaufenen Saison 4 gemeinsame Schneetage bzw. 

Trainings durchgeführt werden. Es konnte auch der Anfänger/Fortgeschrittenenkurs in Leogang von 

13. bis 20. Jänner 2024 wieder durchgeführt werden. 9 Athlet:innen aus Salzburg nahmen daran teil.  

Die Landesmeisterschaften wurden am 19. und 20. Jänner 2024 in Leogang durchgeführt, werden. 

 

 

Austrian-CUP / ÖSTM in Abtenau/Forstau 

 

Im Austrian-CUP konnten insgesamt 9 Rennen durchgeführt werden, es nahmen insgesamt 10 

Athlet:innen aus Salzburg daran teil. 

Die Österreichischen Staatsmeisterschaften Ski-Alpin (SL und GS) wurden von 24. bis 25. Februar in 

Forstau durchgeführt. Leider konnte dem Wetter geschuldet und den damit verbundenen 

Pistenverhältnissen der SG in Abtenau am 23. Februar nicht durchgeführt werden. Das Salzburger 

Team war mit insgesamt 8 Athlet:innen am Start. Markus Gfatterhofer holte sich den Staatsmeistertitel 

im Slalom, Stefan Müllner wurde 3. Laura Streng belegte Rang 2, Andrea Fürstaller kam als 3. auch aufs 

Podest. Stephanie Kogler wurde in ihrer Klasse 2.  

Im Riesenslalom tauschten Andrea Fürstaller (2.) und Laura Streng (3.) die Plätze. Stephanie Kogler 

kam auch hier mit einem 2. Platz aufs Stockerl. Bei den sitzenden Herren wurde Sebastian Rigby 2. und 

Stefan Müllner 3. 
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FIS / Europacup / Weltcup 

 

ALPIN: 

 

Salzburg stellt momentan leider keine Athlet:innen im ÖSV National bzw. A- Kader.  

In der Förder-/Nachwuchsgruppe vom ÖSV ist Salzburg wieder gut vertreten. Andrea Fürstaller, Vivian 

Oberschneider, Laura Streng, Sebastian Rigby und Thomas Volgger dürfen in dieser Saison alle FIS-

Rennen bestreiten und können sich für Europacup und Weltcup empfehlen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Folgende internationale Rennen wurden in Salzburg durchgeführt: 

 

Die FIS-Rennen (SL) am 25. und 26.11.2023 auf der Resterhöhe fielen dem Wind zum Opfer 

In Leogang fanden am 19. und 20. Jänner 2024 im Zuge der LM zwei FIS-Bewerbe (SL + GS) statt. 

Die ÖSTM in Forstau wurden ebenfalls als FIS-Bewerbe durchgeführt. 

 

 

NORDISCH: 

 

Bei den nordischen Damen stellt Salzburg mit Carina Edlinger eine Athletin im ÖSV-Paraskisport 

Nordisch. Sie konnte in der abgelaufenen Saison einen Weltcupsieg im Sprint in Martell (ITA) 

verbuchen. Leider stand für die WM in Canada im März kein geeigneter Guide zur Verfügung, wodurch 

keine Beschickung durch den ÖSV möglich war. 

 

 

Hermann Mayrhuber - Referent im SBSV für Ski Alpin und Nordisch 
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JAHRESBERICHT 2024 
RSV „BASKET“ SALZBURG 

 

 

 

Das Team Salzburg erreichte bei der 

vergangenen Meisterscha� in der OL Süd in 

Deutschland den 1. Platz 

                                                                                                                

 

 

 

                                                        

 

Meistermannscha" Saison 2023/2024 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Auch heuer wurde wieder eine Trainingseinheit mit dem BORG 

Oberndorf durchgeführt 
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Zweiter Platz für Salzburg beim Heimturnier „um den Salzburger S0er 2024“ 

 

 

 

 

 

 

 

Im Zuge der Behindertenspor(age 2024 veranstaltete der RSV wieder ein Int. Rollstuhlbasketball-

Turnier um den Salzburger S/er. Es fand bereits in seiner sechzehnten Auflage sta(. 

Mit den Carinthian Broncos aus Kärnten, RC Vorarlberg, USC München und dem Gastgeber RSV 

Basket Salzburg traten im ULSZ Rif vier Mannscha�en gegeneinander an. Nach vielen spannenden 

Spielen verloren die Salzburger im Finale knapp gegen die Broncos mit 58:54 – somit ging in diesem 

Jahr der S/er nach Kärnten. Den dri(en Platz konnte sich der RC Vorarlberg sichern, der USC landete 

auf dem vierten Platz. 

     

 

Platz 1 in München 

Im Juni ging es mit einer kleinen Truppe zum 

„New Genera/ons Cup“ nach München. 

Bei diesem Turnier gewann Salzburg alle 

Spiele und somit Platz 1 
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Von 13. bis 15. September fuhr unser Nachwuchstalent Dimitrije #3 mit    der Bayernauswahl nach 

Berlin zu den Juniorenmeisterscha�en 

 

 

            BEAc/ve 29.09.2024 

 

 

 

 

In der neuen Saison spielt Salzburg in der RL/OL Süd in Deutschland 

 

Felix Karl 

 

Herzlichen Dank an den SBSV, allen voran Roland Prucher, für die jahrelange Unterstützung!! 
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Rolli Kids und weitere Aktivitäten 

Rolli Kids: 

Ein Jahr mit vielen Aktivitäten und mit viel Spaß 

 

Neben dem wöchentlichen Training, das ungebrochen mit viel Begeisterung besucht wird gab es 

wieder verschiedene Aktivitäten mit dem Highlight -Wheelchairslalom. 

 

06.07.2024 Wheelchairslalom in Rif 

19.08. bis 30.08.2024 Jugend zum Sport in Rif 

 

Ein großes Dankeschön gebührt dem Behindertensportverband, der immer wieder finanzielle 

Unterstützung gewährt, und dadurch sind Aktivitäten wie zum Bsp.: der Wheelchairslalom erst 

möglich. 
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Handbike:  

Conny unsere Kämpferin 

Höhen und Tiefen innerhalb ein paar Wochen 

Mit der Teilnahme an den Paralympic`s Paris 2024 konnte sich Conny einen Traum erfüllen und ein 

großes gestecktes Ziel erreichen. Lief es bei den Paralympic`s nicht nach Wunsch, kam der große 

Erfolg drei Wochen später bei der UCI Rad- Weltmeisterschaft in Zürich. 

2 x Vizeweltmeisterin 

Sowohl im Zeitfahren als auch beim Straßenrennen überzeugte Conny mit großartigen Leistungen 

und konnte ihr wahres Leistungspotential abrufen. Beim Zeitfahren fehlten lächerliche 1,95 sec und 

beim Straßenrennen 2,00 sec auf Gold 

World Cup Australien:  2. Platz Zeitfahren 

3. Platz Straße  

Paralympic`s Paris:  13. Platz Zeitfahren 

11. Platz Straße 

UCI-Radweltmeisterschaft  

in Zürich:   2. Platz Zeitfahren 

2. Platz Straße 

 

Leichtathletik:  

Ludwig unser Rennrollstuhlfahrer 

Obwohl Ludwig Limit´s (800m, 1500m und 5000m) für die Paralympic`s Paris 2024 geschafft hatte, 

wurde er wegen der fehlenden Quotenplätze für Österreich nicht zu den Spielen entsandt. Sicherlich 

eine große Enttäuschung, aber Ludwig kämpfte weiter und konnte auf verschiedenen Distanzen 

Bestleistungen und Rekorde aufstellen. 

Österreichische Rekorde: 

 400m          49,44 sec 

 1500m     2:58,20 min (Paralympische Qualifikationszeit) 

Marathon: 

Dieses Jahr hat Ludwig auch an der zur Abbott World Marathon Majors Series zählenden Marathons 

in London und Berlin teilgenommen. Bremst in London noch ein Sturz, bei Kilometer 20, sein 

Vorhaben unter die Besten 10 zu kommen, konnte er in Berlin mit Platz 8 und einer persönlichen 

Bestzeit von 1.33,55h überzeugen. Diese Zeit ermöglicht Starts 2025 bei Marathons in Amerika und 

Asien. 
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Weltmeisterschaft in Kobe/ Japan: 

Finale 5000m 

Wegen eines Sturzes konnte das Rennen nicht beendet werden. 

Österreichische Staatsmeisterschaft in Rif: 

Gold über 100m, 200m und 400m  

Trotz der Enttäuschung nicht in Paris am Start sein zu dürfen war die Saison aufschlussreich. Der 

neue Rennstuhl, das neue Material hat sich bewährt und das Know - how der Techniker und die 

Betreuung im Olympiazentrum Salzburg/ Rif versprechen eine erfolgreiche Zukunft – eine Zukunft bei 

der die Paralympic`s in Los Angeles 2028 an erster Stelle stehen. 

 

Schwimmen:  

Kati eine Serbin die für den RSV Salzburg startet 

 

Kati unsere zweite Paralympic`s   Starterin in Paris kann auf eine sehr erfolgreiche Saison 

zurückblicken. 

 

Paralympic`s Paris 2024: 
 

100m Rücken Klasse S2, 8. Platz, 03:18:59 

  50m Rücken Klasse S2,  7. Platz, 01:28:80 

 

Open European Championship Madeira: 
 

100m Rücken Klasse S2, 5. Platz, 03:31:76 

  50m Rücken Klasse S2,  5. Platz, 01:31:16 
 

Sarajevo Open: 
 

50m Rücken Klasse S1-5, 1. Platz, 01:31:15 

50m Freistil Klasse S2,  1. Platz, 01:31:22 

 

 

 

 

 

Mag. Walter Pfaller 
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Jahresbericht Rugbybulls 2024 

 

Nachdem sich der Trainingsbetrieb im Jahr 2023 wieder zu einer gewissen Regelmäßigkeit 

eingependelt hatte, konnten wir 2024 aufgrund einer schweren Verletzung unseres Trainers und der 

langwierigen Erkrankungen 2er aktiver SpielerInnen das Vereinstraining erst mit Ende Februar 

beginnen.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Teamfoto Rugbybulls Juni 2024 

 
Da es in Österreich aktuell leider nur 3 aktive Rugbyvereine gibt (NÖ wurde letztes Jahr aufgelöst), 

konnte diese Jahr keine offizielle ÖSTM durchgeführt werden. Nur durch eine Ausnahmeregelung 

wurde seitens des ÖBSV trotzdem eine Basisfinanzierung für das Nationalteam gewährleistet. Somit 

konnten die „Flying Wheels“ an der B-Europameisterschaft im September in Finnland teilnehmen. 

Von den Rugbybulls wurde dazu Carina Premstaller einberufen und konnte somit weitere Erfahrungen 

auf internationalem Parkett sammeln.  

Stark ersatzgeschwächt, ohne Highpointer (Spieler mit einer Klassifizierung von 3 oder 3,5 P), reisten 

die „Flying Wheels“ zur EM und konnten daher nur eine körperlich deutlich unterlegene Mannschaft 

(max. 6,5P statt 8P) zum Einsatz bringen. Trotzdem gelang dem Team ein Achtungserfolg gegen die 
Gastgeber. Letztendlich reichte es aber nur für Platz 8 und Österreich muss daher wieder in die C-Liga 

absteigen. 

 

Von 14.-17.November starteten die Flying Wheels mit den 2 SalzburgerInnen Carina Premstaller und 

Ionel Lavric bei der Rugbymania in Prag (CZ). Dieses internationale Turnier ist eines der größten in 

Europa und sehr viele paralympische Topathleten waren dort auch im Einsatz, daher ist dieses Turnier 

auf sehr hohem Niveau angesiedelt. Die Flying Wheels traten in Liga B an und konnten diesesmal 

wieder mit zumindest einem Highpointer spielen und verloren nur eines ihrer Gruppenspiele. Dies 

bedeutete das Halbfinale, welches gewonnen werden konnte. Der Finalgegner war mit dem 

schwedischen Team die einzige Mannschaft, gegen den schon das Gruppenspiel verloren ging. Der 2. 
Platz bei diesem Turnier ist ein Achtungserfolg und eine kleine Entschädigung dafür, dass es bei der B-

EM nicht nach Wunsch verlaufen war. 

Carina Premstaller wird im Dezember beim 1. European Womens Cup (1. reines Frauen Turnier) in 

Paris teilnehmen und weiter internationale Erfahrung sammeln. Wir wünschen ihr dabei viel Spaß 

und Erfolg! 
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Salzburger Rollstuhltennisverein 

Jahresbericht 2024  

 

 

Der Salzburger Rollstuhltennisverein trainiert mit seinen Mitgliedern am Montag von 18.00 bis 20.00 

Uhr und am Freitag von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr im Universitätsportzentrum Rif. Außerdem gibt es 

ein Kadertraining am Samstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Wir haben heuer derzeit 8 Mitglieder die im Universitätsportzentrum Rif trainieren. Aufgrund der 

zahlreichen Spieler wird das Training in drei Schwerpunkte aufgeteilt.  

 

Montagstraining 2 Plätze:  Training mit Anfänger durchgeführt von Trainer Alexander Gaug und 

Breitensporttraining mit Tinkhauser Werner 

Freitagstraining 2 Plätze: Breitensporttraining mit Tinkhauser Werner (Winter auch mit 

Alexander Gaug) 

Samstagstraining 1 Platz: Kadertraining für Turnierspieler mit Tinkhauser Werner 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nina Winninger 
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Erfolge 2024 

 

Pesendorfer Christina  

Staatsmeisterin Einzel, 2 Turniersiege Einzel,     

2 x Finalist Einzel, 5 Turniersiege Doppel. 

Lotz Karl  

1 Turniersieg Einzel, 2 x Finalist, 2 Doppeltitel 

 

Aktivitäten 2024 

 

 Trainingswoche in Faak am See vom 21.4.-27.4.2024  

 Tag des Sportes 2024 mit Exhibition Rollstuhltennis  

 Seminar Rollstuhltennis Theorie/Praxis beim Tennisinstruktorkurs vom ÖTV 

 

Tinkhauser Werner  

Obmann Salzburger Rollstuhltennisverein 

Salzburg, 21.10.2024  
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Verein BSC-TT „Behindertensportclub Tischtennis Salzburg“ 
Jahresbericht 2024 

 
Unser Training findet wöchentlich immer  
Montag und Mittwoch 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr statt, am Mittwoch 18:30 bis 20 Uhr mit unserem 
Top-Trainer. 
Wir trainieren in der Stadt Salzburg im Union-Sportzentrum-Mitte, Ulrike-Gschwandtner-Straße 6, 2. 

OG. Weitere Infos findet Ihr unter https://bsv-salzburg.at/#1676283190349-7d157718-49cd 

 

 
 

 
 
 
 

 

 

 

 
 

Im Rahmen der 50 Jahrfeier der Salzburger Behindertensporttage habe wir 
am Sonntag den 12-Mai 2024 ein  

INKLUSIONS TISCHTENNISTURNIER veranstaltet. 
 
Unser erstes Turnier wurde von allen Teilnehmern mit Begeisterung aufgenommen, wir haben 

deshalb vor, auch 2025 wieder ein Turnier zu veranstalten. 
 

Roland unser Obmann-Stellvertreter und Kassier hat als Turnierleiter alles perfekt organisiert, seine 

Frau Meli hat uns mit einem hervorragenden Buffet verwöhnt.  

 

Aufgrund der Unterstützung des Salzburger Behindertensportverbandes waren wir mit Bällen, 

Leihschlägern usw. bestens ausgestattet, vielen Dank an den Verbandsobmann Roland Prucher, der 

uns an seinem Geburtstag persönlich besucht hat. 

 

Das Turnier wurde in 2 Gruppen gespielt. Nach dem Einzel wurde noch ein Doppel-Turnier 

ausgetragen.  
 

Es waren insgesamt 20 Teilnehmer am Start. 
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Wir „Walter + Michi + Roland haben am 19.06.2024 auch heuer wieder an den 
Schoool Games in Salzburg teilgenommen. 
 

Die Schoool Games - das sind actionreiche Wettkämpfe für Schülerinnen und Schüler mit 
Behinderung.  

 

In den Sportarten Boccia, Fußball, Tischtennis und Showdown wird dabei um Medaillen 

gekämpft. Es geht um Spaß an der Bewegung und am Wettbewerb.  

Die Kinder sind mit viel Einsatz, Können und Ehrgeiz bei der Sache und trainieren im 

Vorfeld für die Wettkämpfe. 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Tischtennis Hobbycup der AK Salzburg 

Auch heuer waren wir wieder mit 5 Teilnehmern (Bernhard, Hannes, Roland, Thomas und 

Walter beim AK Hobbycup dabei. 

Gespielt wird in 2 er Teams, zuerst Doppel, dann Einzel. 

Jedes Spiel ist für die Gesamtwertung wichtig. 

Es sind insgesamt 4 Turniertage zu absolvieren.  

Am 3. Spielabend haben wir erstmals eine Dame im Team 

mit Roland einsetzen können. 

Deborah ist gleich mit einem ganzen Fanclub gekommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Hoffentlich gelingt es uns 2025 eine eigene Damenmannschaft zu nominieren. 
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Ansuela  

Parkinson Tischtennis Staatsmeisterin 
 
 
 
 
 
 
Ich bin im Damen-Doppel, Tischtennis-Parkinson Staatsmeisterin geworden.  
Bronze im Mixed-Doppel ist zum Gold noch dazugekommen. 

 

Wir waren 50 Teilnehmer, es hat drei Gruppen gegeben, die auf Grund der Vorrunden 

eingeteilt wurden. Ich wurde Gruppe 2., meine Partnerin Gruppe 1. 

 

Danke euch für die Glückwünsche, ich will mich auch bei euch bedanken, dass ihr mir dabei 

geholfen habt. 

  

Sabine mit Unterstützung von Dagmar 

1. Tischtennis Staatsmeisterschaft in Stockerau am 1.6.2024 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Sportpasskontrolle ging es gleich zum Einspielen, was ich mit Dagmar super machen 

konnte. Ich hatte lauter Gegner, die in einer besseren Klasse wie ich gestuft sind, also eigentlich 

Chancenlos. Ich dachte mir einfach auf mich konzentrieren und mein Bestes geben! 

 

Die Gegner haben es mir nicht leicht gemacht, aber ich war so konzentriert, dass ich alle Gegner 

ausschalten konnte, bis auf 1x. Ich gewann alle anderen, musste sogar 2x über 5 Sätze gehen, was 

sehr hart war, weil sie sehr gut gespielt haben, aber ich ließ mich nicht unterkriegen. 

Dagmar saß immer in meiner Nähe und war immer dabei und fieberte mit, das war ein so schönes 

Gefühl, dass sie da war! 

Ich bin so glücklich, dass ich so etwas großartiges geschafft habe, mein Ziel war, unter die besten 10 

zu kommen, aber niemals, dass ich so gut war. 

 

Es gehört ein großes Dankeschön an meine Mitspieler die mich immer wieder fordern und an meinen 

Trainer Michi Pichler der mich auch immer wieder pusht.  
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Sabine, unterstützt von Dagmar und Michaela 

Tischtennis Hobbycup in Haid am 21 und 22. September 2024 
Ich möchte über mein erstes nicht behinderten Turnier berichten. Da waren die besten Frauen und 

Männer aus ganz Österreich, die gegeneinander spielen mussten. Als einzige Behinderte habe ich mir 
gedacht, dass ich keine Chance haben würde, da ich aber fürs ganze Bundesland Salzburg angetreten 

bin, musste ich mich noch mehr bemühen. 

Zusätzlich zum Training im Behindertensportverein habe ich mit Michaela und Dagmar trainiert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Dank der Unterstützung habe ich am Ende den sehr guten 3. Platz erreicht. 

 

ÖBSV Cup Tischtennis am 12.Oktober 2024 in Stockerau! 

 
Ich war sehr motiviert und super vorbereitet auf dieses Turnier, und ich habe mir selbst gesagt, dass 

ich offensiv spielen werde, auch wenn sich da Fehler einschleichen werden, aber da kann ich zeigen, 

was ich gelernt habe und was ich kann. 

Im letzten Jahr hatte ich fast die gleichen Gegner und ich verlor ein paar Spiele, weil ich noch nicht 

gut genug gespielt habe. 

Jetzt war es anders, ich habe wirklich offensiv gespielt und alles gegeben, leider hatte sich mein 

Zustand kurz davor verschlechtert, weil mein Knie fast schon gelähmt ist, auch noch die Kraft 

verloren hat, und ich da Probleme hatte, vom Fleck zu kommen. Aber trotzdem habe ich super 

gespielt, habe eine tolle Unterstützung mitgehabt, die mich bestens unterstützte, und somit gelang 

es mir, dass ich auch die meisten, die ich letztes Jahr nicht besiegen konnte, in dem Jahr sogar 

schlagen konnte. 

Es war ein so tolles Gefühl, dass ich selbst gemerkt habe, wie ich mich verbessert habe, und dass es 

möglich ist, anderen Konkurrenz zu machen. 

Ich habe in meiner Gruppe den 2.Platz gemacht, was für mich eine Sensation war, ich freue mich 

riesig darüber. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Da muss ich ein großes Danke sagen an meinen Verein, der auch immer da ist, die auch jederzeit 

bereit sind, mit mir zu spielen. Michaela war während des Spieles immer an meiner Seite und hat 

mich sehr gut unterstützt.  

Ich fing vorsichtig an und spielte etwas zu brav, so dass 

die ersten Gegnerinnen es etwas  

leichter gegen mich hatten. Dann bekam ich relativ 

schnell von der Michaela und der Dagmar den Kopf 
gewaschen, dass ich mehr attackieren und stärker 

spielen muss. Ich setzte das dann um, und ging etwas 

besser an die Sache ran, so konnte ich dann auch 

gewinnen. 
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März 2024 Sensationeller Saisonstart - 

Doppel-Gold und Bronze für Österreich 

Pünktlich zu Ostern starteten auch Österreichs Para 

Dance Ladies in die neue Saison. 160 Athletinnen und 

Athleten aus 17 Nationen tanzten um die besten 

Plätze. Am Karfreitag fanden die Freestyle-

Wettbewerbe statt. Eva-Maria Nussdorfer ertanzte 

sich in der Klasse 1 mit 17,365 Punkten souverän die 

Bronzemedaille von 10 Damen aus 9 Nationen. Die 

amtierende Europameisterin und WM-Vierte Sanja 

Vukasinovic überzeugte mit ihrer Choreografie in der 

Klasse 2 und holte sich mit 22,923 Punkten die 

Goldmedaille von 13 Damen aus 8 Nationen. Am 

Ostersamstag standen die Single-Wettbewerbe auf 

dem Programm. Hier tanzte sich Sanja Vukasinovic 

souverän durch drei Runden an die Spitze und holte 

erneut Gold von 16 Damen aus 9 Nationen. Eva-Maria 

Nussdorfer startete am Ostersamstag in zwei 

Disziplinen: in der Klasse 1 ertanzte sie sich im 

Semifinale den 8. Platz von 12 Damen aus 10 

Nationen.  In der Kategorie nur für Power 

Wheelchairs verpasste sie das Podium knapp und 

wurde im Finale Fünfte von 8 Damen aus 5 Nationen. 

MAI 2024 Gold und Silber im Worldcup für 

Österreich 

Salzburgerin gewinnt Para Dance Sport Weltcup im 

Freestyle - Zum ersten Mal veranstaltete die Türkei 

einen Worldcup im Para Dance Sport. SportlerInnen 

und Sportler aus 14 Nationen tanzten um die 

begehrten Trophäen. Mit dabei Österreichs 

Europameisterin im Freestyle, Sanja Vukasinovic aus 

Salzburg. Am ersten Wettkampftag konnte sie sich in 

der Kategorie Single Women class 2 souverän ins 

Finale tanzen und errang Silber. Am zweiten Tag 

brilliert sie in der Freestyle Disziplin und holte mit der 

Goldmedaille den Weltcupsieg für Österreich. Damit 

führt sie weiterhin in beiden  
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Disziplinen die Weltrangliste an. Und in 3 Wochen 

geht es schon weiter mit einem internationalen 

Wettbewerb im polnischen Lomianki. Wir gratulieren 

ganz herzlich und drücken die Daumen für die 

nächsten Wettbewerbe. 

JUNI 2024 Zwei Vierte und zwei Top-Ten-

Platzierungen in Polen 

Am ersten Tag der Polish Open in Lomianki bei 

Warschau mit 75 StarterInnen aus 16 Nationen 

fanden die Single-Kategorien statt. Eva-Maria 

Nussdorfer startete diesmal in 2 Disziplinen. Im 

Power wheelchair single+men erreichte sie das Finale 

und konnte sich auf den 4. Platz vortanzen. In der 

gemischten Kategorie Single Women 1 (Aktiv-

Rollstuhl und Elektrorollstühle zusammen) könnte sie 

sich im Semifinale den 8. Platz sichern von 11 

SportlerInnen aus 8 Nationen. Sanja Vukasinovic 

verpasste im Single Women 2 absolut knapp das 6er-

Finale und wurde in einem sehr starken Feld 7. von 22 

Damen aus 14 Nationen. Am zweiten Wettkampftag 

waren unsere Ladies in ihren Freestyle-Disziplinen am 

Start. Hier konnte sich Sanja Vukasinovic in der Klasse 

2 den vierten Platz von 17 Damen aus 9 Nationen 

sichern. Eva-Maria Nussdorfer stellte sich in der 

gemischten Kategorie (Aktiv-Rollstuhl und 

Elektrorollstühle) der starken Konkurrenz und 

landete als Neunte unter den Top Ten. 

SEPTEMBER 2024 3 Medaillen beim Para 

Dance Sport Worldcup in der Slowakei  2 

Tage➡2 Tänzerinnen➡5 Disziplinen➡5 

Finale➡3 Medaillen 

54 Athletinnen aus 19 Ländern tanzten am ersten 

September-Wochenende im slowakischen Kosice um 

die begehrten Medaillen. Das Para Dance Sport Team 

Austria war mit den 2 Sportlerinnen des 

Nationalteams, Eva-Maria Nussdorfer und Sanja 

Vukasinovic, in insgesamt 5 Disziplinen am Start und 

konnten sich in allen Disziplinen ins Finale kämpfen. 

Eva-Maria Nussdorfer holte sich in der Klasse 1 eine 

Bronzemedaille im  
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Freestyle und eine Silbermedaille in der Kategorie 

Powerchair. Ebenso eine Bronzemedaille ertanzte 

sich Sanja Vukasinovic mit ihrer Freestyle-

Choreografie. Am Sonntag starteten beide noch in 

den Single-Disziplinen und auch dort gelang der 

Einzug ins Finale. Schlussendlich wurde es für beide 

Damen Platz 5.  

OKTOBER 2024 Silbermedaille aus Asien 

mit im Gepäck 

Einmal Asien und zurück hieß es für Sanja Vukasinovic 

vom Para Dance Sport Team Austria, genauer gesagt 

nach Beigang in Taiwan. Dort gaben 3 Tage lang 

SportlerInnen aus 20 Ländern von 3 Kontinenten in 

allen Disziplinen ihr Bestes für die begehrten 

Medaillen. Sanja startete zuerst in der Disziplin Single 

Women Class 2 - hier setzte sie sich ohne Redance 

über 3 Runden bis in Finale durch und wurde 

schlussendlich im Finale Vierte von 16 Damen hinter 

Mexiko und den Philippinen. Am zweiten 

Wettkampftag startete sie dann in ihrer Freestyle-

Disziplin. Auch hier waren SportlerInnen aus 3 

Kontinenten am Start. Sie tanzte sich hier bis ins 

Finale und wurde schlussendlich Zweite hinter 

Mexico. 

NOVEMBER 2024 Sanja gelingt Hattrick 

bei EM in Prag / Eva-Maria zweimal in den 

Top Ten 

Sensationell! Gleich zweimal Silber und zwei Top-Ten-

Platzierungen gab es am Wochenende 22.-24.11.24 

bei der Para Dance SportEuropameisterschaft im 

tschechischen Prag. Sanja Vukasinovic schaffte den 

Doppel-Hattrick und wurde sowohl im Single 

Freestyle als auch im Single Women Vize-

Europameisterin. Im Freestyle brillierte sie mit ihrer 

Choreografie zu Tschaikowsky’s ‚Swanlake‘ (adaptet 

by David Garrett) und holte in der Klasse 2 die 

Silbermedaille in einem starken Feld von 17 Damen, 

knapp hinter der Gewinnerin aus der Ukraine. Im 

Single Women startete sie von Anfang an souverän 

ohne Redance durch bis ins Finale der besten 6 von 

20 Damen und musste nur der ukrainischen Tänzerin 

den Vortritt lassen. Damit bleibt sie zum Jahresende 

auch weiterhin Weltranglistenführende in beiden 

Disziplinen. 
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Eva-Maria Nussdorfer im Power-Wheelchair ging 

ebenfalls in den beiden Disziplinen an den Start, 

allerdings in der kombinierten Klasse 1 (SportlerInnen 

im Power-Wheelchair und ‚normalem‘ Rollstuhl 

zusammen). Im Freestyle präsentierte sie ihre 

Choreografie zu Puccini’s ‚Gianni Schicchi‘ und konnte 

sich hier bis auf Platz 9 von 14 Damen unter die Top 

Ten tanzen. Im Single Wettbewerb wurde sie in einem 

starken Feld von 17 Damen schlussendlich Zehnte. 

Damit ist sie auch zum Jahresende unter den Top Ten 

der Weltrangliste in ihrer Klasse. 
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Behindertensportverband Salzburg; Sektion Seniorenrollstuhlsport; Vereinskonto Raiffeisenbank Lamprechtshausen; 

Kto.Nr.: AT98 3503 0000 0015 1076 

 

 

 

Das Hauptaugenmerk unserer Rollstuhlgruppe liegt vor allem darin, 

die Gesundheit und die Beweglichkeit jedes/jeder Einzelnen so lange wie möglich zu erhalten. Das ist im 

fortgeschrittenen Alter ungemein wichtig, da es sich bei unseren Mitgliedern vorwiegend um 

Langzeitbehinderungen – im Regelfall um Querschnittlähmungen, Unfälle bzw. Erkrankungen des 

Bewegungsapparates handelt. Unsere Übungen beinhalten unter anderem: 

 

 

Krafttraining,  

Dehnungsübungen, 

Denk- und Koordinationsübungen sowie die 

Ausübung von Ballsportarten, 

 

 

welche von geschulten Physiotherapeuten/innen bzw. Trainer/innen abgehalten werden. 

Während der Turnstunde hat jedes Mitglied auch die Möglichkeit, sich mit einer Massage verwöhnen zu 

lassen. 

Der Verein SRS-Salzburg trifft sich jeden Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr im UKH Salzburg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                

Der Obmann: Manfred Ebner 
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Verein für Cerebralparetiker- und Amputierten-Sport und 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen 

Verein für Cerebralparetiker- und Amputierten-Sport Salzburg 

Elisabeth Alphart,  Stadlerkoppelstr.15, 5112 Lamprechtshausen,  Tel. 0664/6554450 

SCHWIMMEN 

Der VCA Salzburg wurde vom ÖBSV mit der dritthöchsten Anzahl an 
Starts beim ÖBSV- Cup 2024 ausgezeichnet!! 

SALZBURGER LANDESMEISTERSCHAFT, AM 02.03.2024, IN RIF/ HALLEIN MIT 14 TEILNEHMERN 

Landesmeisterin wurde Paula Obenaus 

 7x Platz 1 

 9x Platz 2 

 8x Platz 3 

TIROLER LANDESMEISTERSCHAFT, AM 06.04. IN INNSBRUCK, MIT 5 TEILNEHMERN 

 1x Platz1 

 2x Platz 2 

 3x Platz 3 

OBERÖSTERREICHISCHE LANDESMEISTERSCHAFT, AM 20. 04.  IN 
LINZ, MIT 6 TEILNEHMERN 

 1x Platz 1 

 1x Platz 2  

 2x Platz 3 

ÖSTERREICHISCHE STAATSMEISTERSCHAFT, AM 04.-05. MAI, IN 
SPITTAL, MIT 6 TEILNEHMERN 

Vierfache Staatsmeisterin wurde Paula Obenaus (50 und 100m 

Freistil, 50m Rücken und 50m Schmetterling. 

AM 27.06. FAND UNSER FEST „INKLUSION GEHT BADEN“, IM 
RAHMEN DER BEHINDERTENSPORTWOCHEN, IM  

ULSZ- Rif, 45 Besucher erfreuten sich an dieser Veranstaltung. 

Von 08.-12.07. 2024 fand unser Kinderschwimmkurs im Aya-Bad statt. 

Insgesamt 8 Kinder mit Beeinträchtigung konnten wir erfolgreich schwimmen 

erlernen. 

TEILNAHME AN DER B-MEISTERSCHAFT, AM 09.11. IN STOCKERAU, MIT 3 
SCHWIMMER  

 

SCHIFAHREN 

Stefanie Kogler nahm an zahlreichen Trainingswochen und Wettkämpfen teil. 

Abbildung 1 ÖSTERREICHISCHE 

STAATSMEISTERSCHAFT, AM 04.-05. 

MAI, IN SPITTAL, MIT 6 TEILNEHMERN 
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Verein für Cerebralparetiker- und Amputierten-Sport und 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen 

Verein für Cerebralparetiker- und Amputierten-Sport Salzburg 

Elisabeth Alphart,  Stadlerkoppelstr.15, 5112 Lamprechtshausen,  Tel. 0664/6554450 

Höhepunkt dieses Trainingsjahr war die Teilnahme an der LM, der Salzburger Sonderschulen, am 

28.02, wo sie Gesamtsiegerin wurde. 

Im März schaffte sie Platz 3, beim Riesentorlauf und beim AC-Rennen, bzw. die Gesamttiroler 

Meisterschaft in Südtirol. 

SCHIEßEN 

Johann Windhofer nahm an folgenden Wettkämpfen teil: 

02.-04. DORNBIRN/ VGB ÖBSV CUP 06.-15. 03 NEU DELHI/ IND WELTCUP 

RG LG liegend 1. Platz RG LG liegend 27.Platz 

R9 KK liegend 1. Platz R9 KK liegend 26. Platz 

29.-21.04. HALLEIN/ RIF SBG ÖBSV CUP  30.05.-07.06 GRANADA/ ESP 
EUROPAMEISTERSCHAFT 

R5 LG liegend 1. Platz ÖR R5 LG liegend 17. Platz 

R9 KK liegend 1. Platz ÖR R9 KK liegend 17. Platz 

28.-30.06 HALLEIN RIF ÖSTM 30.06.-06.07. NOVI SAD/SRB GRAND PRIX 

R4 LG stehend 1. Platz R5 LG liegend 9. Platz 

R5 LG liegend 1. Platz R9 KK liegend 5. Platz 

R9 KK liegend 2. Platz Finale 2. Platz 

26.08- 09.09. TEILNEHMER, ALS TRAINER, AN DER PARALYMPICS IN PARIS 

 

 

 

 

Abbildung 2 Johann 

WINDHOFER AN DER 

PARALYMPICS IN PARIS 

2024 
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Wir danken allen Sponsoren und Unterstützern 

Eine besinnliche Weihnachtszeit wünscht der Salzburger 

Behindertensportverband 
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